
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
 

§ 1 Allgemeines / Geltungsbereich 
 

Für die Geschäftsbeziehung zwischen der  
M. Moeller & A. Oertelt GbR, Graudenzer Straße 17,  
D-40599 Düsseldorf, handelnd unter „R[H]EINSENF“ 
(nachfolgend „Verkäufer“), gelten für alle Verträge über 
den Verkauf und die Lieferung von Waren, die ein 
Verbraucher oder Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit 
dem Verkäufer abschließt, ausschließlich unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“). 
 
Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche 
Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, 
die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 
selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
können. Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine 
natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 
Personengesellschaft, die bei Abschluss eines 
Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder 
selbständigen Tätigkeit handelt. 
 
Bestellungen können telefonisch, schriftlich per Post,  
per E-Mail oder über das Online-Bestellformular des 
Verkäufers aufgegeben werden. Bestellungen werden 
ausschließlich zu unseren AGB ausgeführt.  
Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende AGB 
werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es 
sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt. 
 
Bestellungen von Kunden mit einem Alter unter 18 Jahren 
werden nicht angenommen. 
 

§ 2 Aufträge und Preise 
 

Mit dem Erscheinen eines neuen Katalogs, einer neuen 
Broschüre und/oder einer neuen Preisliste sind alle 
vorhergehenden Preislisten und Angebote ungültig. 
Darüber hinaus räumt der Kunde dem Verkäufer das 
Recht ein, dass sowohl Mengenangaben, Rezepturen als 
auch % Vol. der Publikationen variieren können. Ebenso 
sind Rezepturwechsel innerhalb der Laufzeit eines 
Kataloges, einer Broschüre und/oder einer Preisliste 
möglich. 
 
Die Angebote des Verkäufers sind freibleibend und 
unverbindlich. Die Aufträge gelten erst durch schriftliche 
Auftragsbestätigung oder durch Zustellung der Rechnung 
als angenommen.  
 
Für Verbraucher handelt es sich, sofern sich aus der 
Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes 
ergibt, um Gesamtpreise, die die gesetzliche 
Mehrwertsteuer enthalten. Anfallende Liefer- und 
Versandkosten werden vor Auftragsannahme schriftlich  
(per E-Mail) mitgeteilt. 
 
Für Unternehmer gelten die Preise pro Einheit in Euro und 
richten sich nach der gültigen Preisliste zuzüglich der 
Mehrwertsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe am 
Tag der Rechnungsstellung. 
 
Gegebenenfalls anfallende Verbrauchs-, Branntwein- 
und/oder Schaumweinsteuer ist in den Preisen enthalten. 
Es gilt für die Höhe des Steuersatzes der Verbrauchs-, 
Branntwein- und Schaumweinsteuer der Satz am Tag der 
Rechnungsstellung. 
 
Die Standardversandkosten für Verbraucher innerhalb 
Deutschlands betragen 5,90 Euro. 
 
Ab einem Warenwert von 50,00 Euro liefern wir an 
Verbraucher innerhalb Deutschlands versandkostenfrei. 
 

Die Versandkosten für Unternehmer innerhalb 
Deutschlands richten sich nach dem Bruttogewicht je 
Lieferung und betragen: 
 
- 7,49 Euro bis 5kg 
- 9,49 Euro bis 10kg 
- 16,49 Euro bis 31,5kg 
 
Ab einem Warenwert von 250,00 Euro liefern wir innerhalb 
von Düsseldorf frei Haus. 
 
Der Verkäufer ist berechtigt, dass in der Bestellung 
liegende Vertragsangebot innerhalb von zwei Wochen 
nach Eingang anzunehmen. Die Annahme kann entweder 
durch schriftliche Auftragsbestätigung (per E-Mail), durch 
Auslieferung der Ware an den Kunden oder durch 
Zahlungsaufforderung nach Abgabe von dessen 
Bestellung erklärt werden. Wir geben keine Liefergarantie. 

 
§ 3 Versand / Gefahrenübergang 

 
Alle Sendungen reisen auf eigene Gefahr des Empfängers 
bzw. Kunden, d.h. dieser trägt das alleinige Versandrisiko. 
 
Die Gefahr des zufälligen Untergangs und/oder der 
zufälligen Verschlechterung der Ware geht mit der 
Übergabe, beim Versendungskauf mit der Auslieferung der 
Sache an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst 
zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder 
Anstalt auf den Kunden über. 
 
Trotz sorgfältiger Bevorratung kann es vorkommen, dass 
ein Artikel schneller als vorgesehen ausverkauft ist. 
Der Verkäufer gibt deshalb keine Liefergarantie.  
Es gilt: Nur solange der Vorrat reicht. Das Angebot ist 
freibleibend. 
 

§ 4 Lieferzeit 
 

Die Lieferzeit beträgt in der Regel drei bis fünf Werktage. 
Die Angabe von Lieferzeiten ist jedoch unverbindlich. 
 
Schadenersatzansprüche wegen nicht rechtzeitiger 
Lieferung, Teillieferung oder Nichtlieferung sind 
ausgeschlossen. Menge und Liefermöglichkeiten bleiben 
vorbehalten. Der Verkäufer ist in jedem Fall zu 
Teillieferungen berechtigt. 
 

§ 5 Auftragsabwicklung und Zahlung 
 

Die Abwicklung der Aufträge (Auftragsannahme, 
-bearbeitung, Auslieferung, Rechnungsstellung, usw.) 
erfolgt durch die M. Moeller & A. Oertelt GbR. 
 
Zahlungen sind mit befreiender Wirkung ausschließlich an 
die M. Moeller & A. Oertelt GbR zu leisten. 
Der Kunde verpflichtet sich, nach Erhalt der Ware und der 
Rechnung den Kaufpreis wie folgt zu zahlen: 
 
- innerhalb von 14 Tagen, netto 
 
Akzeptiert werden Zahlungen per Rechnung, Kreditkarte 
und Lastschriftverfahren. Bei Neukunden behält sich der 
Verkäufer die Zahlung per Vorauskasse vor. Nach Ablauf 
der oben genannten Zahlungsfrist kommt der Kunde 
automatisch in Zahlungsverzug. Der Schuldner hat 
während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 5 
Prozentpunkten über dem Basiszinssatz zu verzinsen. 
 
Der Kunde hat ein Recht auf Aufrechnung nur, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt wurden oder 
durch den Verkäufer anerkannt wurden. Der Kunde kann 
ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein 
Gegenanspruch auf demselben Vertragsverhältnis beruht. 



§ 6 Eigentumsvorbehalt 
 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung 
Eigentum des Verkäufers. Der Eigentumsvorbehalt bleibt 
bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen 
aus unserer Geschäftsbeziehung mit dem Kunden 
bestehen. Bei laufender Rechnung gilt der 
Eigentumsvorbehalt als Sicherung der Saldoforderung. 
Der Kunde ist berechtigt, das Vorbehaltseigentum im 
gewöhnlichen Geschäftsgang zu verkaufen. 
Bei Vertragspflichtverletzung des Kunden, auch in Form 
von Zahlungsverzug, ist der Verkäufer berechtigt, diese 
Ermächtigung zu widerrufen, die gesetzlichen Rechte nach 
§§ 323, 324 BGB geltend zu machen und das 
Vorbehaltseigentum herauszuverlangen. Alle 
Forderungen, die der Kunde aus der Weiterveräußerung 
der Vorbehaltsware erwirbt, werden bereits jetzt in voller 
Höhe an den Verkäufer abgetreten, und zwar bis zur 
Begleichung sämtlicher Forderungen gegen den Kunden 
aus der gemeinsamen Geschäftsbeziehung. Der Kunde ist 
zur Einziehung der an den Verkäufer abgetretenen 
Forderungen bis zum Widerruf berechtigt, aber verpflichtet, 
die eingezogenen Beträge unverzüglich an den Verkäufer 
abzufinden. 
 
Der Kunde ist verpflichtet, Zugriffe Dritter, z.B. durch 
Pfändung oder Beschlagnahme, auf das 
Vorbehaltseigentum oder auf die abgetretenen 
Forderungen abzuwehren und den Verkäufer, die für die 
Durchsetzung seiner Rechte gegenüber den Dritten 
erforderlichen Unterlagen unverzüglich zu übergeben. 
Ferner ist der Kunde verpflichtet, die Vorbehaltsware 
ausreichend zu versichern und dem Verkäufer auf 
Verlangen die Versicherung nachzuweisen. 

 
§ 7 Mängel / Gewährleistung 

 
Ist die gelieferte Ware mangelhaft, hat der Kunde 
Anspruch auf Ersatzlieferung oder kann vom Vertrag 
zurücktreten. Der Verkäufer leistet keinen Ersatz für 
geöffnete Ware. Offensichtliche Mängel müssen innerhalb 
einer Frist von zwei Wochen ab Empfang der Ware 
schriftlich angezeigt werden; andernfalls ist die 
Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs 
ausgeschlossen. 
Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. Den 
Kunden trifft die volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel 
selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und 
für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 
 
Tritt der Kunde wegen eines Rechts- oder Sachmangels 
vom Vertrag zurück, steht ihm daneben kein 
Schadenersatzanspruch wegen des Mangels zu, es sei 
denn, der Mangel ist grob fahrlässig oder vorsätzlich vom 
Verkäufer verursacht worden. 
 
Es gelten die Bestimmungen der gesetzlichen 
Gewährleistungsfrist. Garantien im Rechtssinne erhält der 
Kunde durch den Verkäufer nicht. Herstellergarantien 
bleiben hiervon unberührt. 
 

§ 8 Datenschutz 
 

Kundendaten werden ausschließlich zur 
Auftragsabwicklung gespeichert und an Dritte 
(Frachtführer, Spediteur) weitergegeben. 
Der Verkäufer behält sich vor bei bestimmtem Anlass, 
Adress- und Bonitätsdaten zur Prüfung an Auskunfteien 
weiterzugeben und dies u.U. auch Daten betrifft, die auf 
Basis von Scoring ermittelt werden.  
Der Schutz der Daten nach den Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des 
Teledienstdatenschutzgesetzes (TDDSG) wird 
gewährleistet. 
 

 

§ 9 Haftung 
 

Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich 
die Haftung des Verkäufers auf den nach der Art der Ware 
vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren 
Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht 
fahrlässigen Pflichtverletzungen gesetzlicher Vertreter 
oder Erfüllungshilfen des Verkäufers. 
Gegenüber Unternehmen haftet der Verkäufer bei leicht 
fahrlässiger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten 
nicht. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen 
betreffen nicht die Ansprüche des Kunden aus 
Produkthaftung. Schadenersatzansprüche des Kunden 
wegen eines Mangels verfallen entsprechend der 
gesetzlichen Mängelhaftung. 
 

§ 10 Erfüllungsort / Gerichtsstand 
 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf 
beweglicher Waren. 
Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für 
alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag unser Geschäftssitz. 
Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt sind. 
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem 
Kunden einschließlich dieser AGB ganz oder teilweise 
unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 
Die Parteien verpflichten sich, unverzüglich eine neue 
wirksame Bestimmung, die dem wirtschaftlichen Zweck 
der unwirksamen möglichst nahekommt, zu vereinbaren. 
 

§ 11 Lagerung 
 

Generell ist die Ware kühl, frostsicher, trocken und 
lichtgeschützt zu lagern. Für Schäden, die durch 
Nichtbeachtung dieser Hinweise entstehen übernimmt der 
Verkäufer weder Gewährleistung noch Haftung. Eine 
Umkehr der Beweislast ist mit dieser Regelung nicht 
bezweckt. 
 

§ 12 Einkaufsbedingungen 
 

Sofern der Kunde Einkaufsbedingungen verwendet,  
gelten diese nur insoweit, als sie mit den 
Geschäftsbedingungen des Verkäufers übereinstimmen. 
Dies gilt auch dann, wenn der Verkäufer der Geltung der 
Einkaufsbedingungen des Kunden nicht ausdrücklich 
widerspricht. Vereinbarungen, die von diesen AGB 
abweichen oder diese ergänzen, bedürfen ausdrücklich 
der Schriftform. 
 
 
 

R[H]EINSENF 
M. Moeller & A. Oertelt GbR 
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